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A. Bericht des Abgeordneten Höhne: 


Die Drucksache 3187 wurde in der 197. Plenar- 
sitzung des Deutschen Bundestages am 14. März 
1957 zur weiteren Beratung an den Ausschuß für 
Verkehrswesen überwiesen, der die Vorlage noch 
am gleichen Tag abschließend beraten hat. 

Zu der in Artikel 1 Nr. 1 — Drucksache 3187 — 
vorgesehenen Geschwindigkeitsbegrenzung inner- 
halb geschlossener Ortschaften — bestand im Aus- 
schuß Einmütigkeit, es bei der in Aussicht genom- 
menen Begrenzung auf 50 Kilometer je Stunde für 
sämtliche Kraftfahrzeuge zu belassen. 

Zu Artikel 1 Nr. 2 — Geschwindigkeitsbegren- 
zungen außerhalb geschlossener Ortschaften — 


sprach sich der Ausschuß nach eingehender Prü- 
fung des inzwischen vorgelegten statistischen Ma- 
terials mit großer Mehrheit bei 2 Stimmenthaltun- 
gen für eine gleiche Behandlung von Personen- 
kraftwagen und Krafträdern aus. 

Der Ausschuß für Verkehrswesen erwartet von 
allen zuständigen Stellen, daß sämtliche zur He- 
bung der Verkehrsdisziplin geeigneten Maßnah- 
men ausgeschöpft werden. 


Bonn, den 14. März 1957 


Höhne 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Gesetzentwurf — Drucksache 3187 — in der 
aus der nachstehenden Zusammenstellung er- 
sichtlichen Fassung anzunehmen; 

2. idie zu dem Gesetzentwurf eingegangenen Peti- 
tionen und sonstigen Eingaben für erledigt zu 
erklären. 

Bonn, den 14. März 1957 

Der Ausschuß für Verkehrswesen 
Rümmele Höhne 

Vorsitzender Berichterstatter 


Erledigt in der 198, Plenarsitzung 
am 15. März 1957 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdrudcerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg 
Rheinallee 20. Telefon 3551 



Zusammenste 1 1 u n g 

des von den Abgeordneten Rummele, Dr. Bleiß, Rademacher, 
Srock und Genossen eingebrachten Entwurfs eines Gesetzes über 
allgemeine Höchstgeschwindigkeitsgrenzen für Kraftfahrzeuge 

- Drucksache 3187 - 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Verkehrswesen 

(30. Ausschuß) 


Entwurf 

Entwurf eines Gesetzes über allgemeine 
Höchstgeschwindigkeitsgrenzen für Kraft- 
fahrzeuge 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Die höchstzulässige Fahrgeschwindigkeit 
für Kraftfahrzeuge beträgt 

1. innerhalb geschlossener Ortschaften: 

50 km je Stunde für Kraftfahrzeuge aller 
Art; in Ausnahmefällen können die Stra- 
ßenverkehrsbehörden mit Zustimmung der 
höheren Verwaltungsbehörden auf be- 
stimmten Straßen höhere Geschwindig- 
keitsgrenzen durch das Verkehrszeichen 
nach Bild 21 der Anlage zur Straßenver- 
kehrs-Ordnung (Verbot der Überschrei- 
tung bestimmter Fahrgeschwindigkeiten) 
festsetzen; 

2. außerhalb geschlossener Ortschaften: 

80 km je Stunde für Kraftfahrzeuge ohne 
Anhänger — mit Ausnahme von Perso- 
nenkraftwagen und Komblnationskraft- 


Beschlüsse des 30. Ausschusses 

Entwurf eines Gesetzes über allgemeine 
Hödistgeschwindlgkeitsgrenzen für Kraft- 
fahrzeuge 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Die höchstzurässige Fahrgeschlndigkeit 
für Kraftfahrzeuge beträgt 

1. unverändert 


2. außerhalb geschlossener Ortschaften: 

80 km je Stunde für Kraftfahrzeuge ohne 
Anhänger — mit Ausnahme von Perso- 
nenkraftwagen, Kombinationskraftwagen 
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Entwurf 

wagen — , für Sattelkraftfahrzeuge, für Per- 
sonenkraftwagen mit Anhänger, für Kom- 
binationskraftwagen mit Anhänger und für 
Kraftomnibusse mit Gepäckanhänger; für 
Krafträder gilt die Geschwindigkeitsbe- 
grenzung jedoch nicht auf Bundesautobah- 
nen und Straßen, die als Kraftverkehrs- 
straßen durch das Verkehrszeichen nach 
Bild 17 c der Anlage zur Straßenverkehrs- 
Ordnung gekennzeichnet sind; 

60 km je Stunde für Kraftomnibusse mit 
einem anderen Anhänger und für andere 
Kraftfahrzeuge mit Anhänger. 

Unberührt bleiben 

a) die auf der Straßenverkehrs-Ordnung be- 
ruhende Befugnis der Straßenverkehrsbe- 
hörden, die zulässige Fahrgeschwindigkeit 
auf bestimmten Straßen zu beschränken, 

b) die allgemeinen Sorgfaltspflichten der Füh- 
rer von Kraftfahrzeugen. 

Artikel 2 

Das Straßenverkehrsgesetz vom 19. De- 
zember 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 837) wird 
wie folgt geändert: 

In § 6 Abs. 1 Nr. 3 Buchstabe c werden die 
Worte „jedoch nicht über die höchstzulässige 
Fahrgeschwindigkeit von Personenkraftfahr- 
zeugen" gestrichen. 

Artikel 3 

Artikel 4 Nr. 2 des Gesetzes zur Sicherung 
des Straßenverkehrs vom 19. Dezember 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 832) entfällt. 

Artikel 4 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (BundesgesetzU. I S. 1) auch 
im Land Berlin. 

Artikel 5 

Dieses Gesetz tritt am L März 1957 in 
Kraft. 


Beschlüsse des 3 0. Ausschusses 

und Krafträdern — , für Sattelkraftfahr- 
zeuge, «für Personenkraftwagen mit An- 
hänger, für Kombinationskraftwagen mit 
Anhänger und für Kraftomnibusse mit 
Gepäckanhänger; 


60 km je Stunde für Kraftomnibusse mit 
einem anderen Anhänger und für andere 
Kraftfahrzeuge mit Anhänger. 

Unberührt bleiben 

a) die auf der Straßenverkehrs-Ordnung be- 
ruhende Befugnis der Straßenverkehrs- 
behörden, die zulässige Fahrgeschwindig- 
keit auf bestimmten Straßen zu beschrän- 
ken, 

b) die allgemeinen Sorgfaltspflichten der 
Führer von Kraftfahrzeugen. 

Artikel 2 
unverändert 


Artikel 3 
unverändert 


Artikel 4 
unverändert 


Artikel 5 

Dieses Gesetz tritt am in Kraft. 
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